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Owensltche Zeit-Rechnung aufdas Jahr izis.
Von Erschsffimg der Welt zahlet man L761
Von der allgemeinen Sündfluch - 4104
Vvn Erbauung der Stadt Rom - 256z
Von Zerstörung der Sradt Jerusalem 1742
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaisers Constantinus Magnus 1488
Nach Erfindung des Papie.rs - z6y
Nach dcm erste» Schweizerbnnd s Z04
Nach Erfindung des Schieß-Pulvers und

des Geschützes in Europa - Zss
Nach Erfindung der Blichdrucierkunst Z72
Nach Entdeckung Amerika'S » Z20
Nach der Reformation » 29z
Von Anfang des östreichische« Kaisetthums 7

s des französischen 9
« der ruzUschm Regimmg 948

der türkischen « zi«
Von Einführung v.-s Jui. Kalender« ,«57

« des Gregorianischen 229
« « des Regenspurgischen «s

Vsn Anfang der Königreiche :
Schweden 4019! Sardinien

3997 "
S876

Neapel und Sicilien 66
Italien 8
Bayern 7
Würtemberg 7

r8, Sachse» 6
67z, Westphalen 5

2380
«05

Spanien
England
Dännemark
Ungar»
Mhmen
Portugall
Preussen

Im Gregorianischen oder neue»
Kalender sind:

Die güldene Zahl vder Moudszirkel F.
Die Exakten oder Mondszeiger XVII-
Per Svnnenzirkel - « 1,
Ter Römer Zinszahl «Z.
Der Sonntags, Buchstabe v.
Die Zeit zwischen Weihnacht nnd Fastnacht

ist 6 Wochen und z Tage.
Ein Schalt- Jahr vvn z66 Tage».

Dle 12 himmlische»
Aeichen.

l Widder

Stier
^ Zwilling
i Krebs
i Low

MW
«NN

Jungfrau
Waag L^S«
Scorpion <MM
Schütz

Steinbock «KS
Wassermann

Zisch X

Die Ssnne und die

^lsneteu.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Calender vorkommen.

Die Aspeete«.

Zusamenkunft e/

Sechst.rschein

Vterterfchein ÜI

Dritterschei« ^
GegenHein «f

Sonne G
Merkur L
Venus
Erde
MarS
Ceres
PavsS
Juno S
Vesta ü
Jupiter
Saturn 5
Uranus

Mond

Mondszeiche».

Neumond G
Erste Viertel

Vollmond W
Letzte Viertel I l
übersichgehend. ^>
untersichgehend.^

Bedeutung der
Buchstabe«.

MorgM
Abend
Minute«
Fasttag

M.
A.
m.

Dle Fasttage der abgestellten Feyertage sind
auf die Mittwoche und Zxeptage des Absen«
uberseP.



Neuer ^ l Tsgs,
Monat! „ ^k ö n n tk Lauf. I und Witterung. Länge.

iN<u Iatzk
2 AbelDsnst

Srevt. 'i z Isaak
Samst! 4 Titus

«6 7 r;
8 iv
9 ^8

5 2j.

S ^

meist
angs,
nehm
Wm,

8 i9 20 Achilles
2v 2 i Thomas
S!2s Florinus

,« ,s« Dagobert

l. Weise anö Morgenland. Math.». Sonnen,Aufgang 7, 49m. Unrer 4, um.
5K Simeon
bH z König 5^
7 Isidorius
8 Erhardus M

Donst yJulianus M
Fre»t. jl«Samson W
Samst? i l Diethelm W

Mont-
Dienst
Mittw

Il 21
A.M.
« 18
1 iz
2 iy
z 21

4 2Z

<5 Erdferne
8, Z4M.

ter»
wetter

Mi?
HZ Nebel
c/' berm 5 und
O c/' Sonnen,

8 24l24Sldam> Eva
26

^ 28

- z

2öVtt^hSN
27 Job. Ev.
28K!ndleintag
2yJon«zhan
30 David

V

Jesus lehrt im Tempel, Luc. s. Sonnen, Aufgang 7, 4Zm. Unter 4,17^
Zi2 Meinrad »Al 524!^ b beym C schein, I 8 Z4jz! Sylvester
Anbruch des Tags um 5 / 46 m. Abschied um b, 14 m.K

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

-4 Israel
l 5 Maurus
lb Marcellus
iMnwnKK'
z 8 Prisca

Der<
geht

unter.
7 2«
8 34
9 49

cf 2j. halb
iD8 52 m. M. aber

mehr
L beym unbe^

e/ ständig
</> beym ^ mit

- Z5
- 37
- 39
^ 41
- 43
- 4b

lNeuZchr
2 Abel
3 Isaac
4 Tttuß
5 S'meon
MzMntz

z. Hochzeit z« Cana. Zoh.Sonnen-Aufgang 7, zZ k». Unter 4, sz m.

Mont
Dienst
Mtttw
Donst
Frevt.
Samil

iy Marths
2« Sevastisn
: l Agnes

2z Emerentian«
24 Timotheus
2 z Pauli Bekehr

HU ii? <^ Erdnähe katten
U.M. ^ H Wm-

« ll 2, 2Z m. M.S in «««

1 22 ^ H ^ den

2 28 ?^ ^ und

3 33 c< H Schnee
4 Z42j. beym <5 be^

8 49 7 Isidorius
8 ErHarb
y Julian- 54 9,

" 5 ?!lo Samson
9 - - Ge^ ssn

-2 Me-nrad
^4 H'iürius

4. Arbeiter im Weinberg, Math. so.

wnt.^Ehrisvstom
Dienstes.«^rolus
Mittwjsq Va erius
Donst zs Adel ,und«

Freys.V g'l us

5 Z«
Oe?(
geht
aus.'
5 57

Sonnen- Aufgang 7, 27 m

U K S «leitet
Unter 4, zzm.

0, I2M.A.
darauf

w>e^
der

lieb
6° er

7

S ZZ

^ 18

?r el
Maurus

iöMurcelZ
"Anton

>Z Pr.sca
ly Martha

Letzte Viertel den 6 bar nebncht Wetter. Neumond den ,4 ist unbeständig.

Erste Btertel den 21 hat W ns und Schnee. Vollmond den 28 hat Sonnenschein.



>a

Ianuari'u8 Jänner hat ZI Tage.

Der Wassermann.

Jm Jännel vie. ^^en oync «schnee, lhur Bauin —
Bergen und Thalern ^eh.

Jahrmarkte.
Die Jahrmärkte sind also elnge

richtet, daß ein jeder alle Märkte,
wenn solche gehalten werde», or»
dentlich verzeichn« finden wird z

wenn aber ein Jahrmarkt suf einen
Sonntag oder Feyertag fällt, so
wird er gememigUck am Tsg vor«
her oder am Tae nachher gehalten
werden; wo s C stehet, bedeutet
es nach dem «Iren Kalender.

Schweitzer- ChromcV,
oder kune Uebersicht der merkwürdigsten

Ereicnisse beyder Revolution in der Schweitz,
nebft den wichtigsten Gesetzen und Verordnungen

der Regierung.

Fortsetzung.

Hornung, lgoi.
s. Aus eine von Paris angekommene Einladung

muH das helvetische Linienbatailion Müller
wegen einer in Piemont susgebrochenen In-
surrck'ton eilig aus dem Kanton Lematt ins
TKal von Aosta aufbrechen. Bey feiner
Ankunft am 9 ten findet es aber die Unruhen de,
rens unterdrückt.

y. Friede zu Lüneville zwischen dem Kaiser, dem
deutschen Reich und Frankreich. Einige Ar-
tickel dieses Friedensschlusses giengen auch die
batavische, helvetische, cisalvinische und ligu,
rische Republiken an. Die konttchirenden

Theile

Altorf, letzten dsnfi.
Appenzell mitw nach H.z König
< er lrtz, n i'ieui^.
Ilanz, o k?"^ a C
2,nonau wr>nt, nach Neujahr.
Rüblis. ?l freyk. V!ehm. a. E.
L.s:pzig, 5

L.u«ens, frevt nach Neujahr,
Mellingen,
Nik^rnderg. «5«
Mcrsee, frevt. nach Neujahr.
NSrdl.ngsn, ^4 Tag nach Neujahr.
Ölten mvnt. v« Licktm.
Rapperschwyl, mitw. vor Lichtm.
Rbeinfelden, donft vor Lichtm.
Sckwyg, mont. vsr Lichtm.
Seckingen iz.
Seewteß, 25, <t.E.

jSempach, s.
Solsthurn. dlenst. nach Neujahr.
Surfte mont nach H. z. König.
Teuffen alle letzten Mitw. eines

jeden Monate, Viehm.
Untcrsee, legten mir«.
Utznach, famft. nsch Antoni, »»

hält durchs ganze Jahr Pferdt,
und Viehmsrkt«

V'ViS dienst, vvr PanlBek.
rVinterthur, donft. vvr «ichtm.
Zosingen, 6.



Monat
Neue?

Horn« ns Lauf.

HlMMl^CrschewuttIiTags,! Gter
und Witterung. Wnge Z FäNKtk

Samst i Brigitta FZ 855! (5 Erdferne öfters j 0 2z >-s Sebastian

Mont.
Dseuft
Mitiw
Dbjlst
Freyt.
Samst

GZeichniK vom

2 Ses. Lichtm^
z Blasius
4 Veronica
5 Agatha
ö Dorothea
7 Richard
s Salomon

amen, Luc. 8. Sonnen- Aufgang 7, 17m. Unter 4,43m.

0 57

«SS
1 54
2 5?

HZ L kalte

^ Nebel
^ und
?5,>4M.A. G

M H < scbeln,

^ 2z dann

9 2VZ21 Agnes
- 29
^ Z

^ 38
5 41
- 44

2 Mncenz
Emerentia

24Vmoiheus
zzPauliBek.
zöPoUoarpus
T7Chrisostvm

6. Bl ü e am Wege, «ue.

Mont.jloScholastZca
^Dienstiü Faßn.Dienst.^
Mittw jl 2 Aschermillw. ^

Sonnen« Aufgang 7,6m. Unter 4, 54 m.

3 53
4 52

DerC
geht

^ beym C stlnd
Z beym ^ mit
^ S Wind
8,32 m A. G Fmst.?

9 47 Kar!
sy Valerius
IoM??gunda

G Anbruch des Tags um s, ^ m. Abschied um 6, 43 m. HornünF

^ 4?
54
57

Donst
Frevt.

izJonas
14 Valentin

Samst 15 Faustmus HG

unter. unsichtb.
7 2s Z beym ^ und
8 3^ <^ Erdnähe Schnee,

IS 0
^ 4

1 Bktgttts
2 ttchimeß
3 Blasius

7. Versuchung Eh»iftj, Math. 4. Gounen» Aufgang 6, 54 m. Unter 5, 6 m.

Mont. 17 Donatus
Dienst 18 Caspar
Mittw ly Fronfasten M
Dvnst-»Eucharius M
Freyt. !2! Eleonora M
Samst!2 2PelerStuhlf.

9 54
ir is
U.M.

« 19
1 25
2 27
3 sb

f/> beym C auch .is n
^ c/' Z ferner " 14

^ e/' unbe^ ^ ^7
«,, im. A. D A X - 20

2s. stSn, ^ 23

^ 2j. beym 5 dige -> 26

cf b Wit- -28

4Veroniea
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
y Ap'Sonta

isScholsst.
^H. Esnaisches Weiblein, Lue. 11. Sonnen- Aufgang 6, 4zm> Umer 5,17m.

Mont
Dien??
Mtttw
Dvnst
Fzeyi

M 4 I?
Z4 Schalttag 5 2

S Zy
DerC

2 7Nestsr geht
28 Sara auf.
29 Leqnder 7 4?

terung

anhält

B tend
U b, 22M. M. wer,

ÜZ H den

Erdferne möchte

r« zsji! EupKrofin
-> 32 Susanna

4«!Jonas
- 46! 14 Walentin

501:5 Mustus
^ 55 Julian«
^58 i? Donatus

Letzte Wertet den z hat neblicht Wetter. Neil mond de« ?s hat Wind und Schnee.
Erste Viertel den !y ist unbeständig. Vsllwond den 27 hät Ssnuenschein.



kemnZnus Hornung hat 29 Tage.

Aarsu, letzte» mit«.
Appenzell, mit«, nsch Lichtm.
B berach, i«.
Vi'chofizell, dcnst. vvr ?a?n.
Vremgarten, mvnt. vvr Znvsc,
Brugg. 2 dienft.
Davos, l?. 6 S.
Diessenhose», mont nach Lichtm
Lglifau, dienft. nach Lichtm.
Llgg. mitw. nach Jnvvc.
Goßau, zsßvschtnwnt.
Herisau, freyt, «ach Lichtm.
Hundwyl, letzten dienft.
Ilanz, i dienft, a. E.
Rläfen, monr. nach Fnvoe.
Langnau, letzten min».
Lausanne, »freyt,
lichtensteig, mvnt. nach Lichtm.
luzern mont. vor Faß«.
Meyenfeld, 5.
Mörses, letzten mit«.
Murren, mit«, nach Zsnvse,
peterlingen, «Hvnft.
Schaffhausen, dienft. nach Znvoe
Schwellbrunn, 2 dienft.

Wann de?- ,pr>n u ^'rtt> '.st, ms« v«? Hütt« zu
Rathe halten, we,! es einen kalten Frühling bedeutst.

<D.Me ^arsntircn sich wechselseitig die Unab,
Kä"^a,?ett be-s.ue? Republtcksn, so wte den
«Völkern, welche sie bewohnen, die Befug,
M, Kde ihnen dciiebige RegterungSform an-

lr, I?., 18. Csrresoondenz zwischen dem franz.
Minister Reinb«rd und dem gesehgeb. Rath,^
dver die Haup^rundlage« der zu sntwerfen- 20.
den neuen Graatstzerfassung von Helvetien, Z^f'^f-nack Mach,
bev welwer der .esetzgeb. Rath erklart, daßiMurn .^^^^^^^^
er dtt E nkeu Wunsche und reklüVli«. jueberltngen. mit«, nach Fnvoe

27. Die franz. Neuerung begehrt von der helve-iUtznach, famft. vor alt Faß»,
tischen Äbtretlun« des Wallis bis Brigg, ge- ^nfelden, mit«, vor F«M.
gen Ueberlass! ng des Frickkhals, Man komt AÄ'i««' Zaß«achtW°nt.
überein, wegen dieses Gegenstandes,.und ü- ^««aen «as»^-'«^
behaupt weq:n den wichtigsten gegenftittgen

Faßnachtdienst.

Sntereßen nur in Paris zu unttrhandein
'

Sey Wbsr in der Roth,
die deinen Nächsten drückt.

Und schätze dich, wenn du

ihm helfen kannst, beglückt.

März, 180 r.
22. Die noch aus drey Halbbrigaden bestehenden

helvetischen Hülfstruppen m franz. Sold wer-
den in Vie Schweiz verlegt.



7"M
Monat

9

Neu« Tags" Alter
Lauf. und Witterung. ?änge. >V o rnu

Der Stumme reder, Luc. il. Sonuen- Aufgang 6, zi m. Unter 5,19m

Mont.
Dienst^
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

2 Stmplicius
z Kuntgunda
4MiIfastcn
5 Eusebius
b^lttvyim
7 Perpetua

10, 2ZM.

Tj. fortan ll si! 8 Aaspar
^ H ver- - 3 lo Marianus
Hü ^ önder^ ^ 6 20 Eucharius

liche - 9 2i Elecnora
Tage - 12 Z2 PeterSt.

mit - »5 2z Josua
kühler - 18 24 SchallTsg

Jesüs speiset 5600 Mann, Joh.H. Sonnen, Ausgang 6, 19m. Unter 5, 4iw

8 47
9 48

is 51

ri iy
A.M.

« 47
i 46

8

Mont. 9Francisca
Dienste Alexander

ir Küngold
i2 Gregorius

245
3 39

!De?C

Witterung,

h beym

^ B I Nebel
L beym c Wind

Anbruch des Tags um 4, 24m. Abschied um 7, zs m.

Freyt. >iZReinhard s geht !O 6,55 m M. GFmst.i - zß! 1 Albinus
Samst! 14Zacharias unter.' ^Erdnähe unstchrb.i - 4«! 2Simpl,

21
- 24
- 28
- 31
^ 33

25 M
26 Victor
27 Pestor
?8 Sars
29 Leander

ir.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst!

Steinigung Ehrl?

10 Herebertus
17 Gertrud
18 Gabriel
19
20 Emanuel
21 Beneviktus

Jsh. 8- Sonnen- Aufgang 6, gm. U«t«r 5 52 m.
8 55

is 12

ll 22
U.M.
« 26
1 26
2 5«

H beym
beym 6

schein,
her-

(II,Z2M.A.

C«? u Nachr gleich.

und.11 44
T - 4?

- 5«
- 53
- 5bj

12 0

4

3
4 Adrign
5 Eusebius
6 Aschexm.
7 Perpetua
8 Philemon
9 Franctsca

12. Einzug Christi, Math. 21. Sonnen- Aufgang 5, 57M. Unter 6, z m.

22
23 Fidelis «K

Dlensll^Gustavus ^
Mittn'25 ^
Donst 26

Mont.

Frem.
Ssmst

3 7
3.4«
4 21

4 51
5 !8

DerC
«eh

T Erdferne

«, 5^ m. M.

nach
mit

Südostwinden

wär-
mere

Tage

12 7ioA!era.nder
is li Küngsw
iZ i2Preg.or

- ib iz DrMf.stfN
2s 14 Zacharias

- 24 15 Melchior
2,3 ?ö Herbert

iz. Auferstehung Christi, Marc 8> Srnnen? Aufgang 5, 44 m. Unter 6, r6 m

29^
zs

Dienst 1? Osterdienst.

unter.
8 5«
0 5l

und
Sonnen-

lcheü.

12
" 34
- 3?

7 Wtt«td
: << Gabriel

Letzte Vierte? den 6 bat noch kalte Winde. Neumond den bar Sonnenschein.

Erste Viertel den 1« ist nnkeständig, Vollmond den 28 hat schon Wetter.



Mltius März hat zi Tage.

Der Widder.
—

7V

Cv viel Nebe- in, Märzen, so viel Wetter im Sommer,
sv viel Thau im Märzen, so viel Reifen um Pfingsten und
Nebel im Augstmonat.

27. Versammlung von Distriktsrichtern, Muni
cipalräthen und Ausschüssen zu Appenzell. —
Es wtrd vorgeschlagen : Gesandte an den
Erzherzog R«rl und Bonaparte zu schicken,
um stch von ihnen den i1 ten Artickel des Lü,
neviller, Friedens auslegen zu lassen ; andere
wollen aufden Grund dieses Artickels sogleich
Landsgemetnden abhalten. Endlich werden
Abgeordnete an den Regierunssstatthalterge
scmdt, um zu fragen, wer nun, vermöge des
11 ten Artickels, der Schweiz eme Konstitu,
tion zu geben berechtigt sey. Da ihnen dieser
keine genugthuende Antwort giebt, sich aber
der Haltung der Landsgemetnden widersetzt
und auf Beybebaltung der Ruhe dringt, so
beschließt die Versammlung am 29 sten den
Appenzeller, Repräsentanten in Bern schrtft>
lich amumgen, wie das Volk über den ir ten
Friedens.Artickel denke, und daß ihm das neue
Auflagensi'stem unerträglich vorkome; mehrere
Anwesende protestieren aber gegen dte Folgen,
so diese Beschlüsse nach stch ziehen könnten —

Voll,

Altsrf. denft. nsch OcuZZ.

Appenzell mitw. nach Mitfaft.
Arbon, mitw. vvr Palmt.
Votzen, mont. nach Oculi.
Vurgdorf, denft. vor Mi'fafi.
Da vos, 17. «iE.
F!tt«y!. dvnst. vvr Mar. Berk.
Frauenfeld, mont. nach Lätare.
Gais, i dienst.
Horgen, i donft.
Ilanz, dienst a.C.
Rastiel,2r — Rüblis 22,« E.
Syburg, mi!w. vsr Mar. Berk.
L.uccrn, 18
N?aynz, mont. nach Lätare.
Milden, i mitw.
Öetikon, donst nach Oculi.
Ölten, mont. vvr Joseph.
Ragatz, 20, Viehm.
Rehetsvel, sreyt. ver Palmt.
Schwyy, 17. — Seckingen, 6.
Seewieß, 20.
Solothurn, dienst, nach Ocult.
Sonthofen, donft. nach Joseph.
Sursee, 6.
Untersee, 1 mitw.
Utznach, samft. vvr Lätare.
vilmergen, 22.
Weiler, (Algau) alle donsiag «nd

Ofterdienft.
Zvillisau, mvnt. vvr Fridolin.

April.
Baden, 2Z.
Vauma, 1 fteyt.
Vernegg, dienst, auf Georg4
Bremgarren, Ofterdienft.
<onft«nz, monr. nach Qnaftm.
Dieffenhofen, Ofterdienft.
Lglifau dienst nach Georg.
tLlgg, mitw. nach Georg.
Ermaringen, 15.
Liderie, 1 dienfi. a.C.
örankfurt, Ofterdienft.



!V. i

Monat'
Neuer
Äprtl Lauf. und Witterung.

iTags,!
'Länge.!

Alter

Mittw i Hugo
Donft 2 Äbundus W
Freyt. zJgnattus M
Samft 4Ambco'ms M

«5l ^ unbe-
k ständig

A.M ^ H beym C mit
o 45! ./II. zzm. A. G

12 ZK
- 42

46
- 5«

20 Emanuel
2 i Benedikt
22 Basilius
zz Herms

?4> Verschlossene Thür, Zoh :s. Sonnen« Aufgang 5, zs m. Unter 6. s« m.

>!?vN.
Mon!
D:eust
Mittw

Freyt.
Samfl

6 Demetrius
7 Ceiestinus
8 Maria
«Sybtlla

Ezechiel

^Philippus

1 S9

3 11

3 5«
4 28

geh!

schein

und
Regen,

auch
bis,

< Erdnähe weilen
>4, zm. A. ange>

i2 54 ?4 Gustav
'

5825
"

IZ z ^6 Destderius
6 27 Ruprecht

- y28A'b?echt
i2 2« Eustach.
15 zv Quirin

T5. Bom guten Hirte», Jvh. 10. Sonnen- Aufgang 5, ss m. Unter 6, 38 m.

j 12 -ttstrkö!^ Munter.! c< ^ nehm >1Z löiziBalbina
G Anbruch des Tags um 4/24 m. Abschied um 7, 36 m.

Mont.
^Dienst
Mittw
Donst
Frevt.

iz Egestppus
14 Tiburtius
l 5 Raphael
i 6 Daniel
17 Rudolph

8 Chrtstovh

99! beym (ü warm
io iy ^ beym C und

ri 22 frucht,
U.M. ^> 2j.beymC bar
«2t! ^ ^ Wetter
i t?!( 1, 13m« A. mn

21 I Hugo
-5 2 Ab^ndus

- 28 3 Jgnattus
zo 4 Ambrosius
Z5 5 Martialis

6 Demetr.

16. Nach Trübsal Freud, Jsh. 16.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

2« Hermann
z l Anshelmus

Cajus

4 Albertus

1 5^
2 32
3 2

3 31
3 55
4 2

jSamsiKz Marcus Der?

Sonnen« Aufgang 5 9 m.
Sonnem

S m V »/ 59 ^«
O schein

^ H und

lü Regen,
<l Erbferne auf

^ den

Unter 6, 51m.
iz 4^ ?Ce estin

^ 44 8 Maria
- 48 y SyMa

52^0 Ezechiel
^ 55ji l Pdi. pp

58^12 Julius
?4 zilzi>c>cii'.w.

'.Mont.
Vtenst
^Attttw
sDonjt

2 b TaMtt «M
27 Anastasius «U
28 Vitalis
29 Petrus
zsWaldburg

geht
auf.
8 5t
9 5«

is 48

5,44m. A. Ber,
<S H H gen

c< c/' Schnee^

F 2j. winde

4 b

,12
14
ib

Z4 ^

^5R^ohael
c 6 Daniel

Rudolf
l 8 Höhend.

Letzte Viertel den 4 ist «„beständig Neumond den r r hat schön Wetter.

Erste Viertel den 1« hat Sonnenschein. Vollmond den 26 hat noch kalte Winde.



^piMs AM! hat z« Tage.

Der Stier.

IMWZ

Dörrer April ist nicht d« Bauren Will, ftnder
Rege» iß ihnen gelegen.

a E.

2Y.

3«.

Wsllztehunasbeschiuß, durch den Widerstand
einiger Munlewalitätm / besonders der von
Baftl und Bern veranlaßt: die Municipsli,
täten, welche sich den Geschäften, Hie ihnen
das neue Austagensystem überträgt, nicht un,
terziehen wollen, sollen suf ihre Kosten durch
andere Bürger ersetzt werden.
Die Verwaltungskammer des WaNs srore,
sttrt tm Namen ihres Kantons gegen dessen
Abretssung von Helvetien.
Bonaparts erklärt den helvetischen Gesandten
tn einer Audienz zu Malmmson : Das ihm
vom Vollz.Rath mitgerhetice Projekt scheine
ihm feiner Privat, Ansicht nach zu viel Nsch
ahmung der franz. Verfassung zu enthalten;
er könne so wenig an der Einführung einer sol
chen Verfassung, als ander Rückkehr der An
Sokratien Theil nehmen.

May, r8or.

Fürstenau, sz
Gais, r dienft
Glaru«, »z.
Heide», mit«, nach Georg.
Herisau, freyt, nach Georg.
Hundwyl, ^Tag vordsr XsudS^

gememd, am dienft.
Rnonau, sz.
Rüßnacht. ss.
L.achen, Ofterdienft.
Langnau leyten mltw.
Lausanne. fte?t »ach Quasi«.
Leipzig > Zubtlate.
ö.4<dtenstetg. .mont. nach Quasim^
Windau, fteyt »vr Jubilare
Queens « freyi.
L.uz«rn Osterdienst.
Mellen, leyten donft.
Msrse«. Östermitw
peterlingen Osterdonfi.
RanVwyl, 4 und 15.
Rapperschwyl. Östermitw.
RHeinfelden, Zetzten donft.
Rtchtenschwvl, dienst, »ach Georg
RoehwyL, sz.
Schiers, sz, « C.
Scvruns in Bündte«. s.

i^SchMVS, letzten «ont.
Seckingen, letzt«» mont.
See«iß, ss.
Sempach, r mont.
Sidwald, donft. nach Georg.
Sslsehurn, Ofterdienft.
Stein am Rhein mit« nach Gesrg
Sursee, mont. nach Georg.
Sü.s, is.
Tannns, l dienst.
Urnäschen, Ktzte« donft.
Uznach, samft. vor Ostern.
PaUendas, s dienft, a. C.
Vivis, letzten dienft.
Wädenschwyl, i donft.
ZlVeggts und N)yl, sz.Der Minist. Rengger komt von Paris üuruck,.7sofinAeK, Ofterdienft-und bringt den von Sonsparre vorschlage Ä,g, Lsieedienfi.

nen Verfassung«, Entwurf mU. C i



V. l
Monat!

Muer
Lauf.

ZTsS-j Wer
und Witterung. Mängel Ss««l

Freyt.
Samst

l
2 Athanasius 8A

:I 4«!beym C zu, Iy
A.M.j ^ weilen 2z

ly Werner
20 Hermann

iL. So ihr de« Vster bittet, Zoh. 16. Sonnen- Aufgayg 4, 49 m. Unter 7, m.

Mont.
Dienst
Mittw

Freyt.
Samst

zRoz.NiK..d.^
4 Florian
5 Gotthard
s Paravizin
7 Au
8 Stanislaus
y Beatus M

«2?

s 27
l IS
1 50
2 2Y
Z 3

3 33
4 7

9, 9 M. M.

C Erdnähe

noch
kühle

Winde
mit

Reifen
an

cheils

14 25
28

- 31
- 33

ii Sstertag
22
2Z Georg
24 Albertus

Zbzz Marcus
40 z6 Anaclet.
4A z? Anastas

19. H. Geistes Zeugniß, Joh. 16. Sonnen« Aufgang 4, 40 m. Unter 7, 2am.

VV«N! IIS
Mont. II Mamertus
Dienstii 2 Psnkraz

Der<l
geht

unter.

Orten,
H«,rz m. M. bald

^ beym ^ aber

14 4^28 Vitalis
- 43,29 Peter
- ss'3«Waldb.

D Anbruch des Tags um 2, 12m. Abschied um 9,48m
Mittw 113 Servatius
Donst 14 Hwh
Freyt. 15 Sophia
Samst! iöPeregrin

io 13

l l 4«
U.M.

2j. beym C
beym C

milde
und

frucht,
bare

- 52
- 54
- 57

Alhc
i
2 Ächanas
3 ^Erfind.
4 Florian

s.o. Sendung des H. Geistes, Joh. 14. Sonnen, Ausgang 4, ZS m. Unm 7, zom.

Dienst
Mittw
Donst
Frevt

Mont

l7^ngstt»
isPßii^stmsnt. ^
19 pfingstdienst. ^
20 Fronsasten ^
zi Konstantin ^

2 Helena «« ^

0 3b
1 y
1 38
2 2

2 27
2 52
3 t8Samst 23 Dietrich

?i, Bon her Wiedergeburt, Zoh. z.

lH L Wit,
4, 49 W. M. ter,
/X H ung

^ Wik
O itt ü?/ LZ sz. M
5 Erdferne G

schün

!5
8

10
12

- 14

^ 18

5 Gotthard
b Paravizin
7 Juvenalis
8 Stanisl,
9 Beat

ro Gordian
l i Mamertus

24
25 Urbanus

Dienst 2b Beda
Mittw
Donst
Frest.
Samst 3« Felix

2

28

9 Maximilian

3 44
OerC
steht ^

auf.
9 38

!S 2b

il rc.

25! Vom reichen Mann, Luc. 16

!zi ^ Petronella ^K,!lr z^j

Sonnen- Aufgang 4,24m.
cf b UNd

F Regen,
^ 8,9 m. M. auch

H A HZt,"

^ H beym C tere
H und

<^ 2j. Z trübe

Sonnen-. Aufgang 4, 18 m.

b 2!.
^

Tage

Unter 7, z6

12 Pankratz
lZSewatius
l4HisH
15 Sophia
ibPeregri»
17 Moses

8 Mbella

5 20
>° 22
- 24
^ 2S

27
2b

^2Y
Unter 7, 42 m.
l 5 ZSZlyPottNt.

Letzte Biertel den 4 hat noch kühle Winde. Nöümsnd den 1 r hat fruchtbar Wetter.
Erste Mertel den 18 hat Sounenfchein Vollmond den 26 hat regnerM



M^W 5 May hat Tage.

Di? Zwilling.

Wenn es in diesem Monat kalt und viel Reiffen gibt, so

M es der Frucht und den Reben schädlich.

IZ. Die Konstitution^ Commission desgesetzgeb.
und des VvllztehunSs- Rakh beschliessen tn ei,
Ner Conferenz, der Schweiz eine eigene
Verfassung zu geben / die möglichst auf die von
Frankreich angerathenen halbföderalistischeu
Grundlagen gebaut seyn soll.

I6. Auf Veranlaßung neuer, am izten und izten
im Kanton Appenzell Stattgehabter Volks,
Verfamlungen rücken franz. Truppen in Tro,
«en, Teufen und Appenzell ein.

zy. Der Vvllziehungsrath warnt das Volk in ei,
ner Proklamation vor Partheygeist und Unru,
hen, und verspricht ihm in kurzem eine zweck,
mäßige Konstitution.
Der Äbt von St. Gallen protestirt, von Re,
gensburg aus, gegen die Verausserung der sei,
nem Stift zugehörigen Güter.
Der gesetzgebende Ratd beschließt, auf Antrag
seiner KorMutions, Commission, Sen von
Frankreich vorgeschlagenen Verfassungsplan
einer im künftigen September zusammenzuru,
senden allgemeinen helvetischen Tagsatzung?ur
Annahme vorzulegen. Vermöge dieser Ver,
fassung bildet Helvetien einen Staat, dessen

Haupt,

20.

28.

Aarali letzten mitw.
Alberschwendi. 4.
Aitorf, donft. vor Pfingst.
Altstädten. 5 mit». « C.
Appenzell, i mitw.
Btschofzetl mrr.t. vor Aufführt.
Vremgarcen. mit«, vor Z fingst
Brugg, 2 dienst.

Chur, 12.
Closter, (PretigZu) i6, a.C.
Davos, 10, a.E.
Eck, Bregenzerwald 2.
Flums, zs. Gezis, 14.
Glarus, i mont
Goß««, i mont.
Gottlieben, 1 mont.
Jenatz, 18, a. E. — Ilanz, io.
«üblls, i8, a.C.
L,ttutroch 9.
I^ucern, 14 Tsg öor Mffshrt.
Milden / z milw.
xererlingen, bonft. vor Pstngfi.
Rankwyl, 2 uüd iS.
Rheinegg, mont. nach Cantate.
RheinfeldeK, 1 mitw.
Rsggel, i samft.
Rorschach, dvnst. vor Pfingft.
Savien, 1 mvnt a. C.
SchweUbrunn, 2 dienst,
solothurn, dienst, nach Cantate.
St. Gallen, famst. vor Auffahrt.
Stall«, 5>
Steckborn, 1 donft.
Thun, 2 mitw.
Tieffenkasten> S.
Trogen, mont. nach Cantate.
Untersee, 1 mitw.
Urmein, s freyt. a.C.
Uynach, i samft.
Waldshut, i.
weinfelden, 1 mltw.
willifau, 4.
winterthur, donft. vor Auffahrt,
wxl, i dienft.
Zürich, l.



V!. i Neuer <
>

Monat' Brachmsnat>Lauf.Z
1 Nicodemus
2 Macedonius
z Erasmus
4 Eduard
5 BonifaciuS

0 27
s 5?
1 Z2

V!mmekZ> Ersche z TagS, Alter
und Witterung. Länge.

mei, 15 Z! 2« Christian
Z Z/ 44 M. A. stens 32 2i Conftant.

fchön - 33 22 Helena
C' Erdnahe Wet, - 34 2z Dietrich
iH 2/. ter, - 35 24 Johanna

da. - zb 25 Ulbanus

Vom großen Abendmahl, Luc. 16. Sonnew Aufgang 4, iz m. Unter 7, 47 M.
Casimir sB' 3 14! ^ beym C rauf 15 Z7

V! Dc:C! A H ^ aber z8
M!Z geht ,O 8, 24m. M. mehr ,39

unter. ^> </> beym < reg- 40
9 4« 2z beym C nerisch ^ 41

1« 24! und i 42
G Anbruch des Tags um l, zm. Abschied um i«, 57m. Brachm.

Samst 3 Felicitas ^ >i r il H S feucht, j 4z! i Nkcovem.

Mont.
Mens!
Mittw
Donst.
Freyt.

7^
8

9 Miriam
loOnophrtvN
11 Barnabas
12 Basilides

2b Beda
27 Luzian
28 Wilhelm
29 Marimil.
.3« Auffahrt
ziPetrsrt.

24. Bom verlornen Schaf, Lue. 15. Sonnen- Aufgang 4, 9 m. Unter 7,51m.
1131 ^ L nach 1544 2Maced.

ii47^ H A und 45 ^Erasmus
U. M. 9,40 m. A. nach - 4b 4 Eduard
026 O ' heiter 4b 5 Bonifaz
«51 <l Erdferne mit 47 sGottfrid
i l? H H G schein, - 47 7 Casimir
i 42, Sommers, AnsanA. - 48 8 Medard.

Mont.
Dienß
Mittw
Dvnfi
Freyt.
Samst

14 Ruffinus L>

lb Justins
17 Gaudenz
15 Arnold
19 Gervasius
20 Sylverius
BÄZm im Buge, Luc.6
21 Albanus <U
22 zooso Ritter
2z Edeltrud >« H>
24ÄSH. Tauff« »A
25 Eberhard
2b PauluS
27 Schläfer ^ijk

sz,

Mvnt.
Dtenft
Mttw
DonA
Freyt.
Samst

LsnnemAutLang 4
2 i«
2 44

DezC
steht
auf.
9 6

y 4«

Sm. Unter 7, 52m.

sS.

Dienst

Christus lehrt im Schiff.
28 Benjamins
syPettrPMk? V<
zs Pauli Geh. LS

L»c. 5.
k« 25

11 27

VI/ «t
Längster Tag. zu,

§ weilen
8 b m. A.

H beym C ab,
lÄ wechselnd

^ 2j. ^ mit
Sonnen, Ausgang 4,9m.
^ Z Wind
>ic ^ S und

^ H Regen

15 4«
4«
48
47
4b
46
45

»»M'SttM.
11 Barnab.
12 Fronfasten
13 Felicitas
14 Ruffinus
15 Vitus

Unter 7, zi M,

'5 44
- 43
- 42

r? Gaudenz
k 8 Arnold

Letzte Mertel den s hat. schd« Wetter.
UvKmsnS de» ilb h«t Gomkknschej».

NeumonA den 9 komt mit Regens
Erste Viertel den 24 ist unbestänbkg.



Mllius Vrachmonat hat zo Tage.

Der Krebs.

,7^

Sin dürrer LSrachmvnat bringt e,n schlechtes Jahr, ss er
allzu naß, leeret er Scheuren und Faß, hat er sber zuweilen

Rege», dann gibt er reichen Segen.

stadt Bern ift. Sein Gtbietwird (mit
Einschluß von Graubündten, aber ohne Wallis)
tn l? Ksntsne eingetheilt, deren jeder sich eine
den örtlichen Erfordernissen angepaßte Ver,
waltungs,Organisation giebt. Die gemelw
same Organisation oder Central, Regierung
besteht «us einer Tsgfstzung von 7? Perso
nen / einem Senat von 2 Landommännern
und sz Räthen, undeinemauSöe? Mittedes
Senats zu Vollziehung der Gesetze gewähl
ten kleinen Rath von 4 Gliedern unter dem
Vorsitz des ersten Landammanns.
Der VoSziehungSrsth macht den neuen Kon
stitutions, Entwurfdem Volke mst einer Pro
Zlamatisn kund.

VsSziehungsbefchluß, wodurch der den Eliten
und der ReserverückstZndige SöldaufdegEr»
trag der neuen Grundsteuer angewiesen wird.
General MHmchoisyüb«r»jmtdKs Kcma^ds

der!

Altsrf. donst nach Pfingft.
Alvenauer« Bad, i mvnt.
Biberach, Pfingftmirw.
Bischofzell, dvnst. nach Frvhnlichn.
Bogen, freyt, »ach Frvhnlichn.
Burgdsrf, dsnst. nach Pfingst.
Churwalden. drey Tage »sr de«

AlvenaueriBsdermarK, Viehm.
Davso, 24. a.C.
Dornbirn, Psingftdienft.
Feldkirch, 24.
dachen, Pfingstdienst.
Lichtensteig, msnr. nach Drepf.
L.uzern, Pfingstdienst.
Mellingen, Pfingstnisnt.
Morfee, letzten mitw.
Mutten, Pfittgstmltn»
Nsrdlingen, 14 T. «sch Pfingft.
GberVay'Heid 1 dienft.
Rapperschwyl, Pfmgstmtt«.
Ravenfpurg, 15.
)^oggell, sz.
Rothwyl, 24,
Saletz, 24.
Salur, ii«
Schaffhausen, Pfingstdienst.
Sempach, 1 mont.
Gidwald, i donst,
St.Anröni, 5, «.E,
Straßburg, 24.
Sursee, «6.
Liran, Pstngstdlenff.
Vilmergen, 2s.
Weiler, (AlgSu) ?z »nd sz«
wyl, dienst nach Drevf.
Zofingen, Pfingstdienst.
Aug. Pfingstdienst.
Zurzach, Pfmgdienß,
Zürich, 14 Tag nach

In lmserm elgne» Msen w?hnt
ei« Mchter, welcher imbeftochen

Schonvfr den fromen Sin» belohnt,
oft deiner Lust den Grab gebrochen.



»8. Jesus speißt 4«so Mann, Msrc. 8. SouneN'Busgaug 4, i« m. Unter 7, 42 m.

MsMiA zSchutzE.z^ s y 56I Si< ter, ji5 z°!z»PaulGed.

G Anbruch des Tags um i, 2b m. Abschied um i«, 34m.

VN.
Monat

Neuer
Lauf. und Witterung.

Tags,
Länge.!

Mer

Donst
Freyt.
Samst

1 Theobald
2

z Cornelius
4 Ulrich

ri 59! Z 8, 27 M. A. G
A.M,! C Erdnähe schein

s :y! HZ ^ und
l 4! /X Regen^

4! Vsrvüstus
« 4« zoSysvcriuS

Zy 2! AlbanuS
Zö!'-2 looooR.

»7. Phansäer Ruhm. Math. 5. Sonnen- Aufgang 4,13m. Unter 7, 47 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donft
Freyt.
Samst

5 v Balthaser N
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

107 Brüder
ri Rahel

1 40
2 24

DerC
geht

unter.
8 L5
9 29

^ r/> L bald
Z Kn-

^ Y G hak,

^5,47mA. ten-
2^. beym C des

e/ schön

^ bevm C Wet,

15 37,23 Edeltrud
3b'24 Loh Tauf

" 35^2 5 Eberhard
34 20 Paulus

" 33^7? Schläfer
- Z2?8Benjsm

zz 29 ^

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samft

rz Heinrich ^
14 Bonaventura
i5Margareth
iö Bertha ^
17 Alexius
18 Hartmann

10 22
r« 48
ri 13
11 37
U.M.

« 2!

<^ Erdferne
2, 58 M. A.
^ 2j.

bis,
wet,

len
mit

Hitze
und

28
2t>

- 24
21

19

l?

1 Theobald
2 M. Heims,
z Cornel.
4 Ulrich
5 Balthaser
6 Eftias

29. Falscher.Proxhet, Math. 7. Sonnen- Ausgang 4, 25 m. Unter 7, 35 m.

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

lH 8 l. M
,0 Elias Z>

l Arbogast ZLtz

22 M
2zElsbeth W
24 Christin« ^
25 MW

« Z8
1 12
r 5«
2 35

DerC
geht
auf.

^ Ge,
L Witter

^ c/ 1) be-

H beym 5 glet,

6,17m. M. tet,
Orions, Anf«ntt.

l5 15
- 13

- 9
- 7
- 5
- 3

7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel
12 Nathan
iz Heinrich

z«. Ungerechter Haushalter, Luc. 16. Sonnen, Aufgang 4, zr m. Unter 7, 29 m.

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.

26

,7 Magdalena
28 Pantaleon
29 Beatrix
;o Jakobe«
zi Germanus

8 5?
9 Zc

I« i
l« zz
II 6

ll zy

C Erdnähe

dann
unbe,
stän-

dig
mn

«, 52 m. M. Winö

l5 0

l4 58
5b

- 54
1 52
^ 50

4 Bonavent
15 Margarerh
ibRuth
l? Alexius
r8H.!rlmann
i9Rosina

Letzte Viertel den r hat Sonnenschein. Neumond den 8 hat schön Wetter.
Erste Viertel den 16 hat Donner und Regen. Vollmond den 24 ist unbeständig.



Mv5 Heumonat hat Zl Tage.

Der Low.

Was Julius und Augustus an dem Weins nicht kochen,
das kann der September auch nicht braten.

SS.

der ln dev Schweiz bleibenden französischen

Division; der größere Theil der Truppen
geht nach Frankreich zurück.
Der Kanton Solothurn erhält wegen seines

Widerstands gegen das neue Finanz, Gesetz/
Sxekuttonstruvpen.
Gesetz wegen stärkerer Bestrafung des Dieb,
stahls öffentlich ausgestellter Gegenstände. —
Der Vollzieh. Rath schickt den Obrist Ander,
man aZs Regier. Cointßär nach Bündten.
Die Gemeindskamer von Bern protestixt ge,
gen die TrenMg des Waadtlandes und Aar,
gaus vom Kanton Bern ; der Vouüch.Ratb
suspendm hierauf Sie an der Protestation Theil
genommen Mitglieder / und besiehst/ sie vors
Distrcklgericht zu ziehen.

Aarau. r mstw.
jAblentschen, fteyt. vor Jakob.
Arburg, 2.
Augspurg. 4.
Bischofzell, si.
Vregenz, -5.
Heidelberg, mont. nach Marg.
Herzozenbuchsee, 1 mitw.
Hunvxl, s mitw. nach Jakob.
Ilanz, iZ, a. C.
Rläfen, lg.
Rnonau, letzten mont.
Langnau, mitw. nach MarZ.
Lüsens, i sreKt.
Maynz, 25.
Memmingen, 5.
tNeysnberg, 4.
Milden, zr mitw.
Rheinegg, mitw. nach JaZsb.
Seckingen, 25.
Sempach, 9.
Untersee, r mit«,
vivis, dienst, nach M. Magd.
Waldshut, 2A.
weinfelden, mirw. vor Mar«,

i Wildhaus, 4.
wtWsau, 4.

Heumonat, i8«r.
iy. In allen Distrikten Helvetien« werden durch

die Munizipalitäten die Distrikts-Wahlmäne?
ernannt. — Gesetz wegen allgemeintr Auf
Hebung aller Arten von Zugrechien.

Immer blind für seine Fehler,

Nur für fremde Schwächen hell.

Richt msu, eigne? Sünde ^Hehler,
Sich nur langsam, andere schnell.

Weil der Mensch stch selbst nicht
kennet,

Und sich selbst zu seben scheut.

Bleibt das Ziel, nach dem er
rennet,

Fex« von ihm -" Vollkommenheit.



Msnat
Neuer

Augstmonat Lauf.) «nd Witterung, ^ngc
Airer

Samstj r PeterKettwf A iA.M.. ?r< frucht, j 14 48^20 Elias

Mont,
Dienst
Mittw
Dsnst-
Freyt.
Samst

Jesus weint über Jerusalem, Lue. 1.6.

^Powuns.W, « 2«! '
z Iosias M l 3 ^ h
4 Domimcus
5 Oswald
b Sixtus
7 Urs
8 Cvriacus

Sonnen-Aufgang 4, 41m.
bar

Wetter
151 L mit
2 45 ^ Dsnner

DerC ^ beym (5 und
geht O 5,26 m. M. G Fmft.

unter. ^ H L, unsichrb.

l4 45
- 42
1 4«
- Z7
- 34

Z2
- 30

Unter 7,19m.
2! Arbogast
22 M Magd.
2Z Elsoecy
Z4CHMna
25 Mrsb
2 b Anna
27 Magdsl.

I2.

Mont.
Dienst
Mittw

Pharisäer und Zöllner, Luc. r8. Sonnen» Aufgang 4, 50 m. Unter 7. is m.

l i Gottlieb
l 2 Clara

Roman ^ 8 2b
8 5!
y 17
0 4«

L beym C Regen

^ be,
Z Slei^

C Erdferne tet,

Z4 27
24

^21,
<> i

G Anbruch des Tags um 2, 41m. Abfchied ms 9 / 19 m.
Donst iz Hipol lis
Freyt
Samst

ro S H Mit,
14Samuel >» Milozzi >i< P «nter
i5 MariaH.MsO!8, <m. M. war^

14

^ 8

?8Psma!.
9 Beatrix

Jakodea
zi German

>Pet.Ketr.
2Pbrtiunk«
3 Iosias

zz. Der Stumm« redet. Mar«. 7.

Mon:.
Die?a
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

lb Ro6>us IzS- n 44
l Liberatus ^ U.M.

c 8 Arnos
19 Sebaldus
2« Bernhard
21 Prtvatus
22 Alpbvns

Mo 7
«U i l 18

2 ,15

DerC
i stekt

Sonnen, Ausgang 5, 7 w.
z^. Ä K men
O ^ Sonnen,

ö«, H beym < schein
H und

ck b H bis.
F ^ weilen

B z, z»m.A. ^ Mst.

Unter 6, 53 m.

>4 5
B 2

l3 59
54

^ 50
47

^ 44

4 Dom'Nw-
5 Oswald
b Sixtus
7 Afra
8 Cvriaxus
9 Rsman

loLsurenH

J4. Barmherziger Samariter, Luc. is. Ssnnen, Aufgang 5, 10 m. Unter 6, zom.
Ssbnllsz ^ Zachau»^
Mont.!24 Barchd
Dienst 25 Ludwig M

Zittw
Donst
Frevt.
Samst

2b Geverinus
27 Gebhard
28 Augustinus
29 Joh. Entb.

auf.
8 b

8 3«
9 11

9 45
l« 23
li 7

unsichtbar.
Griens Ande. auch

c/' schön
C Erdnähe Ernt,

H. wetier

2 6/34M. A. ge.

13 4l
- 38

zb
- 33
- 29

2b
- 2Z

l l Gstttieb
i2Clam
iz Hipolitus
14 Samuel
is Aar. Him
lb Rochus
17 Liberatus

IZ. Bon 10 Wssätzigen, Luc. lo
1'.^ - Adolph Ujli 54I lü ^

Mont,i,ZlRebecca MA.M'^ c< '

Sonnen-Aufgang 5, 22m.
wär,

?j. ttgen

Unter 6 zZ m.

lg i9jl8Amvs
- r6il9 Sebald.

Neumond den 7 hat fruchtbar Wetter. Erste Viertel de« rz hat Svnnenschei«,
Vollmond den «2 hat schd» Wetter. Letzte Biertel den 29 ist unbeständig.



^uiMws Augstmonat hat Tage.

Die Jungfrau.

/55
1?

Viel Sonnenschein im Augstmonat bkinget guten Wein,
worzu auch die hellen Nächte helfen.

15. Zusammentritt der W a h l mä n n e r in Men
Distrikts, Hauptorten der Schweiz, um die

Deputirten zu den Kantons, Tagsatzungen
zu ernennen.

so. Auf das Geröcht von Verschwörungen rückt
ein franz. Bataillon ins untere Engadtn ein;
man findet alles ruhig, Loch wttden einige
Personen eingezogen.

Augstmonat, iFoi.
i. Die Kantons, Tagsatzungen versammeln sich

durch ganz Hslveticn, ausser wegen verspä,
teter Ankunft der Devutirttnsus der March)
in Schwyz. D>e Tagsatzung von Ury ver,
weigert den vorgeschriebenen Eod, weil selbl,

ger die Annahme der Konstitution voraussetze,
welche doch vielmehr erst der allsememcn Tag,
satzung zur Annahme-vorgelegr we^deu svLe ^

sie wird daher vom Dlstrcktstatchak'eköusein-
ander gelassen. — Ja der Tagsotz.mg von
Bern protestieren 8 Mitglieder gegen den näm/
lichen Eyd an dessen Statt sie e;nen andern

AaraU, i mitw.
Altstetten, mom nach M Him.
AppenzeU, letzten mii«.
Vischofzetl. mom. nach Augnsiin.
Bremgarten mont. vor Barchel.
Diessenhofen, mont. nsch Laurenz.
Kmsiedlsn, lehnn mont..
Glarus, dienst, vor M.Him.
Lachen, dienft. vvr Bsrtbol.
MeiS, donst. nsch Barthol.
Murren mitw. vor Barthvl.
Aapperschwxl,mItw.vorBarthvl
Nheinfelden, donst. nach Bsrrhol
Schaffhausen. 24.
Schwarzenberg, 9.
Schwellbrunn,dienft aufBarthol.
Solothurn, r dienst
Steckborn, donft. »or Barths!.
Surfee, s8.
Ueberltngen, mitw. nach Bsnhsl.
Urnäfchen, 2 mont.
wattwyl, » mitw.
willifau, 10. — Zofingen, 24.
Zurzach, letzten mvnt.

Herbstmonat.
Alberschwendi, iy und 29.
Andeer, is, a.C.
Appenzell, mont. nsch Mauriz.
Bezau, mont. vor Micheli.
Viderach,zo. Bonaduy.sp.-
Bsyen, 8.—^ Churwslden, sz.
Closter, 26 Constanz, 9.
Davos, iz nnd 2y, a.C
Dsrnbiren, dienst «ch MachZi,

dle andern 2, 14 Tag hernach.
Lck, (Bregenzerwald iü und zs.
LIgg, mi.«. nach Micheli.
Feldkirck, 29. Frankfurt, 8.
Gezis, mont, vvr Mschai.

!<s,lttr,.o, 25 — <Krabs. 19.
j Goßaumvur u«<y Micheli.
Httndwyi, i dien«
Jens;, ^.0. - IZan^, 25.
Langnau, mittv. n^cd .^ErKdb.



IX. Neuer I C
Monat' 'Laus.

Dienst i Verena M o 4b
Mittw 2 Absalon W I 42
Dsnst ZTbeodosius M » 4!
Freyt 4 Ester Dercl
Samst g?ht

und Witterung.
iTags, Ms?

cf H neb,
ber'M C licht -

</ und
beym 5 nni!r -

> 53 m. A GSinst.jis
Sonnen Aufgang 5 z^m. Ü^üe^6, 28 m.

zizc> Bernhard
9^21 Privatus

22AWhMs
23 Fachäus8

59

Mom. 7 Regina M 726 ^ beym C
Dienst 8 «MM M. 7 5« ^ H-

Mtttw y Egidius M 817 C Erdferne
Dvnst is Sergius M 8 43 ^ 1)

Freyt, ii Regula «R 9 13 ^ c/'
Samsi i2 Tobias W 9 5«l bald -

G Anbruch des Tags um 8/5k m. Abschied um 8, 9 m.

unfichrb.
ver

änder.-
lich

Wetter,

bald

l2 5b
° 52
- 4K
- 4 z

IL

25 Ludwig
zbGenesius
2 7Gebda?d
28 Augustin
2HJoh.Enth.

34lLi Rebecca

Z7. Vom Todten zu Nsin, Lue. ir. Sonnen» Aufgang 5, 44 m. Unter 6, 16m

iz Hector -

Mont. i4^EMhR^ SA
Dienst 15 UsMMtus «
Mittw iSFronMm ZZA

Donst l?LambertuS ^Freyt. 18 Rosa « ^Samst iy Januar. >«M

Lue. ir.
10 2Y
11 14
U. M.

« 37
1 4
2 9

3 23

Sonnen»
(«,rzM.M. ^

H beym 6 schein

^ Z bald
F Regen,

nun
«5 tretten

12 Zl
^ 27
- 24

21
- 18
- 15
^ 12

1 Verena
2 Absalon
3 Thesdos
4 Ester
5 Veronica
6 Magnus
7 Regina

Mont,
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt
Samfl

S9

Vom Wassersüchtigen, Lue. 24.
Iiwcent. V? Der<5

Ssnnem Aufgang 5, 57 m. Unter 6, zm>

!?SthSUs «cht
auf.
7 5l
8 29
9 13!
9 5y'

Mont.
Dienst
Mittw

20
21
22
23Thecls
24 Rupertus
25 Eleophas
26 Cyprianus
Vornehmste« Gevott, Math.22l

27 Cosmus M 0 5«
28 Wenceslsus « n 47
29 AT KlkA.M.
zoHieronimus 5N 04z

^ öfters
0, 23 m. M. kühle

HzöbLs>T <Erdn.

Tag u. rickche gleich.
Winde

lH ^ ein.

12

^ Z

li 58
- 55
- 52

8
9 Egidlus

I» Sergius
11 Regula
12 Tobias
13 Hecssr

4814^^.
Sonnen-AufgMg S, 8«
z, 4 M. A. <^

^ L ver,
ünder-

H beym 5 ltch

UMer 5, 52m.
,1 45 15 Fortunat
- 4,! iSJoel

3817 Lambert
5 Z5!l8 Aronfasten

Neumond den 5 hst Nebelwetter.
Vollmond den 21 ist unbeständig.

Erste Vier«! den 14 hat schon Metter.
Letzte Viertel den 27 hat Souuenschein.



Kepwmwr, Hslbstmonat hat ZO Tage.

Die Wage.

7i

Sv viel Reiffen und Schnee vor Micheli, so vjel follen
nach Waldburg auch komme».

Langwieß, rz, a.E.
Lausanne, » freyt
Lautrach, 19. — Leipzig, so.
Luzern, sz. Malans 2».
Mels, »6. — NIorsee, 1 mikw.
peterlingen, Honst, «or Mathäi.
Pfeffers, 21.
Rankwyl, 22. Ravenfpurg, 14.
Rehetobel, letzten freyt.
RKsinwald, ^7.
Roggel, mitw. nach Micheli.
Rotlzwyl, ,4. Saleg, «9.
Savien. mont. nach Erhöh. a.C.
Scdellenderg, mitw. nach Micheli.
Gchiers, 29, SchulS, 2z, «C.
Schr,m«. Bündten 2s.
Schwarzenberg, 18

l2.

chorschlsgen und gegen den der Versamm^Sidwald, donft. »ach 5 Erhöh,
^ung vorqelegten allgemeinen Verfassungs-Solothurn, dtenft nach M. Geb.

Entwurf; da die Mehrheit der Deputtnen Z^V'n, 14.

dlefe Anträge verwirft, und d^r Wollz. RathS?uff^,' rs?»^ ^
den Regterungsstatthalter Say, der die Mi- Steinsberg, 22. St.Zohann, «».s

fo verläßt Siesel' St Maria, < Münfierthal) 22.
Thun, letzten mitw
THusis, 25. — Tiran, «9 a L.
Untersee, freyt, nach i Erhöh.
V«lle".daS, a. G
WildhauS, dienft vor 7 ErhöH,
wyl, dimft. nach Micheli.
Zürich, ii.

Welnmomt.

norität begünstigte, absetzt
be am folgenden Tage die Versammlung.

Bey der Sowtb«rnez'Tagsatzun<, f'nd wegen
ungleichen Snmen ebeuralls etne Trennung
statt ; in d -r Folge, wecht ledoK der Vollz
Rath die Minorität Stt/ den Sitzungen wieder

beyzuwohnen.
Die Kantonsta.zscch tng von Schwyz versam-^
melt sich zwar und wäbll emen Deputtnen!
nach Bern, legt aber den Eud nicht ab
Diesere bebarret dabe« uneracbtet des An-jAarau. z mitw.
drwg.ns des R?>?ierungs Statthalttrs, und Ande?owlck°^6

Das nömltche tbut die Tsgsatzung wn llrv, Au B«genz«wald donft.vor«.^Publiztrtdte Gründe ib?er EvdswekgenmgundliKanm«. 1 ,ft«x,
stirt Nim voraus -wenn dem von ihr <r^Bezau, donft. «ach Galli

n?n?en Dwati-ren die Aufnabme m die ^.^iMudenz.«, »nvake ^s^bisW,
wnal'Tagsatzu«g verwetgen werben sollt. !^Krf^w7Ä«R

Chur und Disentis, r.



X
Mona

0! s
^evt.
Samj

4 s.

Aonnt
.Mont
iDienst

jDonst
Freyt.
Samst

Reu«
Lauf.

Tags,
und Witterung. zLän.ue.

Atter

t Nem?«ius
^Levdegarius ^ -46

^ > I 5«

Z beym C mey-
beym ren«

tbeils

" zzu 9 Januar.
ROÄsZttnocenr

- 26 21 Ma-!)äM

4
5 Placidus
6 Angela
7 Judtth
ZPelagius
yDtsnysius

is Gideon

^2!Derc
^ geht

unter
6 57
7 2ö

7 58

^ b S Nebel
G «, 42 m. A. und

>Z< c/' Sonnen-
61 Erdftrne fchein,

^ H. S zu-
O weilen
HZ c?' ange.'

ll 2Z
- Z«
- iö
/ 12
- 8

- 4
I« 59

22MsuriH
2z Hercules
24 Rupertus
25 CieophaS
26 Cyprian
27 Cosmus
28 Wsncesl.

4l. Hochzeitliches Aleid, Math.22. Sonnen-Aufgang 6, A2M. Unter 5, 28

Mont
G

Dienst
Mittw
Dsnst
Frevt.
Samst

Burkh.
12 Gerold

m.

9 l?
b ^ H bevm<^ Wet-

1« 55
- 5

Anbruch des Tags um 4 / 4b m. Abschied um 7 / »4 m

;z Colmanus
?4 Calirtus
?^ Theresia

17 Justus

KR,!"
U.M.

« 37
r 9
2 20

< 2, 59 m. A. ter
mit

Südost,
WNU'

den.

47
' 44
- 41
- 37
^ 34

29 Michael
Hieron.

«ri ^?,.^N

1 Remigius
2 Leodegar.
3 Leontlus
4 Franz
5 Placidus

42. Kdmgö Svbn kränk, Joh. 4. Sonnen, Aufgang 6, 4zm Unter 5, 17 m.

RogntNz Lucas

Mom jly Ferdinand
Dienst 20 Wcndelin
Miltner Ufsu
Do, st 22 Cordula
Fre»?. !2zM^xlmus
Samst 24 Salome

3 Zy
DerC

geht
auf.

7 5h
8 47

bald
(5 Erdnahe aber

y, 25m. M. mchr
O 2s. ver-

^ 2j. änder-

^ S liche

6 Angela
Judith

8 PelagiuS
9 Dionys

10 Gideon
- 15^1 Burkhard
- i2'i2Waldfrid

l« Zl
F 27
- 24
- 2l
" 18

4Z. AbnsgS Rechnung, Math. I«. Ssnnen- Aufgang 6, 55 m. Unter 5,5m.
25 I Crispin

Mont. 2b Amandus
Dtenst 27 Sabina
Mittw 28 SimonZutz
Donst! 2« Narci^tts
F-e«t
Samst

zoÄ/SU'lus
ZI Wolfganq «

y 44
l« 45

il 4b
A.M.

« 44^

l 45
5 47

^ UNS

^ 2j. trübe

3, 27 m. M. Tage
f/ mtt

b G schein

^ und
^ beym 5 Winde

lo «
^ 9
" 3

9 58
' 54
- 5l
- 49

13 Colman.
14 CalixtuS
15 Theresia

17 Justus
18 Lucas
19 Ferdinand

Neumond den 5 hat Sonnenschein. Erste Viertel den hat Südostwinde.

Vvilmond de« 2« ift unbeständig. setzte Biereel den 27 hat trübe Witterung.



Oöwwr Wemmonat hat zi Tage.

S-e? Scorpwn.

^7

Wenn das Lass nichr gern vvn den
besorget man einen strengen Winrer.

ui! en fällt, fo

l5 Der BoyziehuWsrach schickt den Flnanzraty
MüUer-Frieddttg als Regiexungs,ComWr
nach Sckrvyz und Ur».

22. Die Tagsatzun« des K. Bern vollendet ihren
Kantonal« Verfassungsentwurf. Ein gleiches
geschieht in den nächsten Tagen fast tn allen
helvetischen Kantons-Versamlungen, nur Ury
ausgenomen,. dessen Tag satzung aufgelöst ist.
Jn Bern geht Nachricht ein daß der franz.
bevollmächtigte Minister Reinhard abberufen
ist; ein bisheriger Departements, Prafekt

Verninac erhält diesen Posten.

Herbstmonst, iZoi.

I. Meinhard hat seine Abschieds, Audienz beym
VollztebungK, Rath.

S. Vermnac trist tn Bern ein.
Eröfnung der allgemeinen helfet. Tagsstzung

8. Die Deputirten A. Reding von Sch^yz und
Müller von Ury erklären daß ihre Kanwne
Herstellimg der alten Frey heil wogen, und sie^

einzig hiezu beauftragt haben ; ste entferne:.'
stch

Mnsidlen, l m««t.
Settan, z. — Lwms, »4.
Srauenfeld, mvnt. nach Galli,
Fürstenau, 11.
Gais, ^ mont,
Glarus, io und s?.
Heiden, s mitw.
Herisau, mvnt. nach Burkhard.
Hundwyl, mom. nsch G«S>.
Raltbrunn, donft nachRssenk.Z
Rnsnsu, letzten mont.
Rübiis, r freyt. a.C.
Rybuk-g, sz, — Luzern, Z
Lachen, dienst, nach Rose k F.
Lichtensteig, mont. vor Galli.
Meyenfeld, 1?. a. L.
Oberems, donft. auf den Ragazer.
cÖdervatz und <l>rtenz«ein. 2^
peist, ss, a. C. — Pufchlav, 6.
Ragay, mont. nach GaM.
Rankwyl. 16 und 29.
Rapperschwyl, mit«. vorDlonys.
Schwellbrunn, dienft.uschS.Jüd.
Seckingen, dienft. «ach GaZi.
Seewieß, 16. — Sempach, sz.
Sidwald, donst. vor Elm. Ind.
Solothurn, dienst, nach Galli.
Sonthofen, 15. — Schwyz,i6.
Stauffen, donft. nach Gaüt.
Stein am Rhein, mii«. vor S.?.
St. Gallen, famst. nach Gslli.
St. Johann, r6.— Stpeter, 24.
Neuffen, letzten mvnt.
Trogen, 2 mont.
Ueberlingen, mittv. nach Ursula.
Umerfee, ^milw sind letzien freyt.
Urnäfchen, dienst, vsr Gslli.
Uznach ssmst. nach Gslli hernach

noch z, alle 14 Tage.
Zväde!.s<bwyl, letzten donft.
N?«ltenfpurg. 6. a C
williiau mcnt. usch Gsöl.
winterthur, donst. vor GM,
Zizers, ssmst. vv? dem R^gazer
Zosingen. ,T mitw.
Zug, dienft. nach Galli.



XI.
Monat!

Neuer
Laus. und Witterung.

lTags,
iLänge.

Aller
Wt!nM.

44. Vom Ainsgroschen, Math. ,s.

2M«
Dienst zTheophilus
Mittw 4 Sigmund
Dsnst 5 Malachias
Freyt. 6 Leonhard
Samff 7 Florenz

3 49
4 5l

DerC
geht

unter.
6 39
7 18

Sonnen? Aufgang 7, ?m.
beym ^ unbe,

H! H ständig
<5 Erdferne mit

G b, 48 m. M. kal,
ten

Wim
den

Unter 4, 5ZM.

9 47 20 Wendelin
s 4421 Ursula

41,22 Cordula
2Z Severin
24 Salome
25 Crispinus

- 38
- 35
- 33

zoj26Amand

4Z. Oberstes TdchtexZein, Math 9.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst

G

8 ^Claudius M
9 Tbevdorus jLK

l« Louisa ^i»

Unter 4, 45«'
8 3 ^> H beym C und 9 2b 27 Sabina
8 57 H! c/' zu, 2z 28 Sim.In
^ 57 F « weilen 20 29 Nawssus

ri « Z Sonnen, - i7ZoAlovs
l 2 EmlWn " V iU. M. z, 49 m. M. schein, -1431 Wolfgang
Anbruch des Tags um 5 / 3« m. Abschied um b, zo m. Wz ^ f < z. ^

Freyt. l?z Wibrath
Samstl^ Friedrich

0 46!
1 15!

öfters
auch

12
2?i

Greuel der Verwüstung, Math.24. Sonnen,Aufgang 7, 25m. Unter 4, zzm.

5s5
LeopolH!5

ib
l7Bertyo
l 8 Eugenius
19 Elisabeth
20 Columban
21 ««^»1^

rus

2 29
3 4ö

DerC
geht
auf.
6 zs

C Erdnähe

7' 2M. A.
M 2s.

7 25 ^ lü

kalte
neb,

lichte
Tage

mit
Wind

und

9 7 z Theophtlus
4 4 Sigmund
2 5 Malachias
0 6 Leonhard

8 58 7 Florenz
5b 8 Claudius
53 y Theodor

Vom jüngsten Gericht, Math. 25. Sonne», Aufgang 7, zz m. Unter 4, 25 m.

2^ ^Mcillia M 8 25
2Z Clemens iZU 9 2l
24Salesiu6 ^Vk ts zc

CatbIlno ^ "3''
27 Jeremias ^ ° zc
28Noah ^ 137

^^"WKe?
c/ 2Z. gestö,

32m. A. ber

^ H und
k-, A abweck),

c< °-? ^ ^ selnd

8 5«! l« Justus
48^li AMn^^
4b 12 Louisa
44 IZ Wibrath
42 14 Friedrich

- 4015 Leopold
z8 lSOthmar

Zeichen am Himmel, Luc. 21. Sonnen- Aufgang 7, z« m.

29
iMont.iz«

2 Zbl
3 35>

C Erdferne
c/' beym <5

G
schein

Unter 4, 21 m.

8 z«ii7 Berkhold
- Z418 Eugen

Neumond den 4 ist unbeständig. Erste Viertel den 12 hat neblicht Wetter.
Vollmond den 18 hat Wind und Schnee. Letzte Viertel den 25 hat Sonnenschein.



November Wintermonat hat zo Tage.

Der Schütz.

Donnerr's i« diesem Monar, so bedeutet es viel Rege« und
Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt.

sich hierauf aus der Versamlung welche dle
Frage über ihre Anerkenung - da sie nur von
unveretdeten Kantons- TaZsatzungen ernannt
sind — an eine Commission verweißt.

«. Auf Veranlaßung eines zu Stanz vorgefalle,
nen Auflaufs, bey welchem das VolL den

Kirchmcyer Rastli mit Gewalt aus dem Ge,
fängntß defreyr, werden die helvetischen Li,
ntendmatKons Debsns und Müllernach Un-
terwalden beordert.

11. Zu Prüfung sowohl des angetragenen Ver»
sassungs,Entwurfs vom 2y^en May als der
Kantonal, Verfassungen wird eine Com.ßion
geordnet — Redmrz und Müller fordern
schr ftlich noch he!tt einen endlichen Entscheid
üb>r ihre An ahm? oder Adwejsung widxt
falls sie abiuseiftit drobm.

12. D'e Z aa alv ng beschlseßt Müller u.Redinn
als Revrasent. der Kantone Ury und Schwvz
unter M aufzunehmen ; dsese kehren daher
vvn chrer bereits angetrettenen Heimreise nach
Be n zurück.

Die FortserznnF künftiges Jahr.

Aarau. s mit«.
Attorf, douft. »ach «kl« Heil.
AppenzeU, mit«, nach Mart.
Arbsn, rr. — Baden, r6.
Verneck, dienst nach Mart.
Biberach, mitw nsch Mart.
Vischsszell, donft, nach Mart.
VremgMrten, mont. nach sllerHeil.
Burgdo.f, dsnst. vor Mart.
Khur, ss. ^ Cläven, zs.
Diesseshsfen, men5. »ach Othm
«glffau, donft. nach Sath.
Sinfidlen. mont. vor Mart.
eigg, mit«, nach Mart.
Flawyl, donst. nach all« HM.
Gerssu, ir. — Grüsch, zs.Glarus, 12 und 2s.
Herifau, frept. nsch Stbm.
Hshentrins, letzten dienst, <s. E.
Hsrgen. donst. nsch Mart.
Ilanz, i dienft. a.S.
Rayserstuhl. Ronftanz,26.
Rüblis, l freyt, a. C.
backen, dienft. vor Mart.
L.angenargen, »«.
Langwied, dienst uach all H.a.C.
Lausanne, 2 freyt.
L.«utrach, 2.
Landau, freyt, nach aller Heil.
Mellingen, 26, — Milden,«.
Mörses ukd Murren, z mit«.
Oetikön, 16.

peterkngen, donst. vsr Msrt.
Ravenspurg, ri.
Reuti, Bregenz) dienft. n. Mart.
Cheine 5Z, mrnt. nach aller Heil
Rheinfeiden, mitw. nach Mart,
Richrenschwyl. dienst, nach Msrt.
Rorscbacb, donst. nach aller Heil<
Sa^gans, donft. vor Martini, und

donft. vor Csthr.
Schaffhausen, dienst, »sch Mart.
Schiers, sz. — Schrvyg, ,2
Seervieß und Seckingen, zs.
Steckborn, doust. nach Msrt.
St. Johann, donst nach Csthr



XU
Mon

Neuer
Chrlstmsnat Lauf.

^immels^EsfcheinunS Tags-l Mer
u»d Witterung. Langes W i N t t kM

Dienst
Mtttw
DonA
??',?«!.

Samst

i Longinus
a Xavertus
z Lucius
4 Barbara
5 Adigael

<U!437
«Uj 5 35
W DerL

geht
unter.

2j. met-

^ Z stens
Z S. kalt

O«, 52M. A. Wet-
^ L beym <ü ter

8 32
zo
28
2b

- 25

iy Elisabeth
2« Kolumba«
21 Mm, Opfer
!2 Amvs
sz Clemens

s«.
MB

Mont
Dienst
Mttw
Dvnst
Freyt.
Samst

49.
onnt

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frevt.

Johsnes im Gefängniß, Math. 11. Sonnen- Aufgang 7, 46 m. Unter 4, 14 m-

bs N.kolSUS

7 Ensch
Ma?.vEmpf.
9Willibckd

ioWaltherus
ii Damasius

Samstl 2 Ottillia

b 4^
7 4'
8 42
9 4«

l« 58
U.M.

0 b

b beym <

(2, 24m

M!t
Wind

und
Schnee,

gestö,
A. ber,

bald

8 24 24 Salesius
" 25 !S Cathrina

22 ib Conrad
^ si 27Jeremias

2i ^8Noah
^ ly Z9Agu!ola

lUz« Andreas

G Anbruch des Tags um 5,53 m. Abschied um b, 7 m. ^rlstm^
Jvhanes zeuget von Christo, Joh. l. Sonnen, «nfgang 7,51m. Unter 4,9m.
l3Z Lucia, Jost^ r iy
4Ntkasius

j 5 Abraham
lSFronfaftm
17 Lazarus
18 Wunibald
19 Nemesius

^iM

2 34
3 5«
5 4.

DerC

auf.

C Erdnähe

ch 2s.

aber

angenehme

Tage,
zwar

geht 5/ 57 M. M. ^
^ S unbestän'

8 «7
lb
15
l4
14
'3
13

««MMXa2 Xaver
3 Lucius
4 Barbars
5 Cordula
b McolguS '

7 Ambrosius

51. Rufende Stimme, «uc. z. Sonnen. Aufgang 7, 52 m. Unter 4.8m

Msnt.
Dienst
Mittw
Dsnst

Z'-evl.

2«k Achilles
2lTh0MJS
22Florinus
2z Dagsderrus
24 Adam, Eva
asTbMtaa
2bS^phai«<

6 57
8

7

10 12

ir 14

^ A MH
^

0 12

2vürAer,T«I. dig

^ H mit
cn S Nebel
3,4^m. M. und

Q tz. ^ auch

8 12

12
12

13
^3
14
!4

'Dionys
loWu-tder
l i Damas
12 Tabitha
l 3 Lucia
i4Ntkasius

Z2.

Msnt.
Dienst
Mittw
Do'-st

Vom Schwert Sims«, Luc. 2. Sonnen« Aufgang 7,51 m.

^7 ^>oh.Ev. M
zFKtndleintag «U
2y Jonathan
Zo David
zi Sylvester W

1 12
2 10
3 14
4 11

5 12

«5 bei m C G
Erdftrne schein

« be,
beym < glei,

^ tet.

Unter 4,9m.
8 1515 Abraham

15 lb Adelheit
16 l? Lazarus
l7i8Fronfasten
i8'ly Nemesius

Neumond den 4 hat Wind und Schnee. Erste Biertel den ri hat schö» Wetter.
VoDuond den rF^ist veränderlich. - ?etzte Viertel de» 25 hat Sonmnschei«.



Der Steinbock.

December Ehrlstmonat bat ZI Tage.
Surfee, mont. nach aller Heil.
.Teuffen, letzten mont.
Unterste, den i und letzten mit».
Vivis, letzten dienft.
iVeggis, ii.
Meinselden, mitw. vor Mart.
WildhauS. »ienft. vor Mart.
tvtneerthur. donft. vor Ma«.
wyl, dienft nach Othm.
Fostngen, 16.

MM
MM

5^

.«es

Nützliche Interesse, sder Zins' Rechnung,
zu 5 pro Zenro serechnet.

Haupt«
Summs.
Gulden.

7«s
6 ss
zso
400
zos
sss
los

YS
»0
7»
6s
5«
4«
S«
»s
IS

9
«
7
6
5

»

»

für ein

^Jahr.
fl.

LZ
4S
4«
ZZ
s«
«s

iS
10

4
4
3
3
s
s

O

»

3«
»

3«
»

»

3«
»7
«4
VI
18

fl-
4
3
3
s
2
«
X

I
»

«

»

»

Siir ei»
Monat.

kr7"yl.
i^z »

45 '
so «

55^ «

30 »

40

S«
°Z
22
LS

rz
12
TS

7
5
2
2
2
lI
I

4

4
»

4

4
»

4
2
»

6
4
2

für eine
Woche.

kr hl
57 6
5«
.46
4«
A4
»8
«S
^7
11
5
S
4
4
3
2
2

i

7

l
3
5
7

i
2
4
6

L i
' 5
' 4' 4
' 3
' 3

ChristmVnat.
Aar««, z mitw.
Altorf, i donst. und donft, v.Weyn.
Altstetten donft. nach Nikol.
Appenzell, mitw. «ach Nikol.
Boyen, i. — Vregenz Z.
Vremgarten. monr. vor Fronf.
Brugg, dienst, nach Nikol.
Chur, i». — Daves, 9.
Mrmartngen.
Keldkirch und Slums, 21.
Srauenfeid> mvnt. nach Ntkol.
Gais. dienft. vor Weyn.
Goßau, i mont.
Qlarms, ii. — Ilanz, ro.
Rayserstuhl, 6 nnd 21.
Rüblis, i freyt. «. C.
fachen, dienft. vor Nikol.
Langnau, » mitw.
L.llzern, — Milden, 27.
peesrlingen, 21,
Ragay, i mout. Viehm.
Rapperschwyl, mitw. rvr Thom.
Scbievs, 21, a. C. — Schwyz. 4.
Sidwald, donst. nsch Nikol.
Strasburg, 26. — Surfee, 6.
Teuffen, mont. vor Weyn.
Thun, mitw. vor Tb«m.
Tyusts.26. — V'lttz-rzen, 2.
Nebe^lingen, mitw.nach M.Enipf.
A?Mis«u, dienst, vor Thom.
evtmerthur, donst vor Thom.
Sug, dienft. vor Nikol.
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